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G E M E I N D E  
I N F O R M A T I O N  

A M T L I C H E  M I T T E I L U N G  A N  E I N E N  H A U S H A L T  Z U G E S T E L L T  D U R C H  D I E  G E M E I N D E  

D E R  M A R K T G E M E I N D E  H A R M A N N S D O R F  

S eptember  2 023 —  Aus gabe 5/2023  

 Worte des Bürgermeisters 

 Baufortschritt B6-Umfahrung 

 Aktuelles aus den Ortschaften 

 Und vieles mehr 

 

 

In dieser Ausgabe: 

Fahnenweihe  der Freiwilligen Feuerwehr Mollmannsdorf 

Festakt, Feldmesse und Frühschoppen standen am 03.09.2023 in Mollmannsdorf 

am Programm (mehr auf Seite 16) 

Beilagen: 

- Broschüre „Frisch & Regional“ 

- Flyer 60 Jahrfeier TSU NEUMED Obergänserndorf 

- Flyer „Tag der offenen Tür am Bauhof“ 

- Information des Musikvereins Harmannsdorf 
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Seit ziemlich genau 6 Mona-

ten darf ich das Amt des Bür-

germeisters der Marktgemein-

de Harmannsdorf bekleiden 

und es erfüllt mich täglich mit 

viel Freude, Ehre und gleich-

zeitig Respekt. Weiters kann 

ich jedenfalls sagen, dass es 

Spaß macht und ich auf ein 

großartiges Team für die Wei-

terentwicklung unserer Ge-

meinde zurückgreifen kann. 

Über den Sommer wurden ei-

nige Projekte in unterschiedli-

chen Bereichen ausgearbei-

tet, welche in den Sitzungen 

im zweiten Halbjahr zur Be-

schlussfassung gelangen sol-

len. Bei allen Projekten gilt es 

diese so effizient wie möglich 

umzusetzen. 

Weiters fanden im Sommer 

zahlreiche Veranstaltungen 

von Vereinen statt und ich be-

danke mich bei allen involvier-

ten Personen. Veranstaltun-

gen sind nämlich ein wesentli-

cher Bestandteil für das ge-

sellschaftliche Leben. 

Über die Fahnenweihe der 

Freiwilligen Feuerwehr Moll-

mannsdorf, eine für das Jahr 

2023 eher untypische Veran-

staltung, möchte ich gerne 

noch einige Worte verlieren.  

Bei dieser Veranstaltung durf-

te ich die Festrede halten und 

ich habe mir in meiner Rede 

die Frage gestellt, ob ange-

sichts der heutigen Medien-

landschaft nicht von Einigen 

die Frage aufgeworfen werden 

könnte, ob eine solche Zere-

monie der Fahnenweihe noch 

zeitgemäß ist und, ob es nicht 

wichtigere Themen für eine 

feierliche Zeremonie gibt. 

Anfangs habe ich kurz die his-

torische Bedeutung einer Fah-

ne und dessen Weihe zusam-

mengefasst und bin gegen En-

de meiner Rede zu dem Fazit 

gekommen, dass wir zur Iden-

tität unserer dörflichen Ge-

meinschaft stehen und auch 

stolz darauf sind, im gemein-

schaftlichen und ehrenamtli-

chen Tun unserer  verschiede-

nen Einsatzorganisationen für 

die Werte der Hilfsbereitschaft 

und solidarischen Gemein-

schaft einzustehen. Weiters 

bin ich der festen Überzeu-

gung, dass das ganz sicher 

nicht rückwärts orientiert ist, 

sondern vielmehr visionär — 

es  umfasst unser aller ge-

meinschaftliches Streben 

nach gegenseitiger Unterstüt-

zung im dörflichen Zusam-

menleben im Rahmen unserer 

Tradition. Es freut mich sehr, 

dass unsere Traditionen, die 

Werte des Ehrenamts und des 

gegenseitigen Unterstützens, 

nach wie vor im Vordergrund 

stehen. 

Mit Beginn des neuen Kinder-

gartenjahrs hat auch das Pilot-

projekt der NÖ Kinderbetreu-

ungsoffensive in unseren drei 

Landeskindergärten gestartet. 

Konkret bedeutet dies, dass 

wir bereits die ersten zweijäh-

rigen Kinder im Kindergarten 

betreuen. Hierbei möchte ich 

mich nochmals beim gesam-

ten Kindergartenpersonal, 

GfGR Peter Schagerl und Frau 

Klaudia Prögelhof vom Ge-

meindeteam für die gute und 

konstruktive Zusammenarbeit 

bedanken. 

Ich hoffe, dass Sie die Som-

mermonate genießen konnten 

und einen schönen sowie er-

holsamen Urlaub verbringen 

konnten. Weiters wünsche ich 

Ihnen einen schönen Herbst. 

Wir werden weiterhin im Auf-

trag der Bürgerinnen und Bür-

ger an der Schaffung einer 

noch lebenswerteren Gemein-

de arbeiten. 

 

 

Ihr Alexander Raicher 

Bürgermeister 

Werte Gemeindebürgerinnen! 

Werte Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 
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Broschüre „Frisch & Regional 
Mit der Informationsbroschüre „Frisch & Regio-

nal“ möchte Ihnen die Marktgemeinde Har-

mannsdorf einen Überblick über die Vielfalt 

und Individualität der landwirtschaftlichen Di-

rektvermarkter, Einkaufsmöglichkeiten sowie 

über die gastronomischen Betriebe in der 

Marktgemeinde Harmannsdorf geben. 

Weiters möchte sich die Marktgemeinde Har-

mannsdorf In diesem Sinne  auch für das tägli-

che Engagement unserer Landwirtinnen und 

Landwirte sowie unserer gastronomischen Be-

triebe bedanken. Wir wünschen Ihnen viel 

Spaß beim Durchstöbern der Broschüre bzw. 

dem Leitfaden für lokale Köstlichkeiten. 

  

Pikler Spielraum für Babys und Kleinkinder 

 

Der Spielraum nach Emmi Pikler ist eine be-

gleitete Eltern- Kind Gruppe für Babys und 

Kleinkinder im Alter von 0- ca. 2 Jahren. 

Der mit Spielmaterial und Bewegungselemen-

ten vorbereitete Raum, lädt die Kinder ein, in 

ihrem eigenen Tempo und aus ihrer eigenen 

Initiative heraus, Bewegungs- und Spielerfah-

rungen zu machen. Natürlich kommt es zu Be-

gegnungen mit anderen Kindern und  somit 

entstehen erste soziale Erfahrungen.  

Die Eltern haben in den Spielraumstunden die 

Möglichkeit, ihre Kinder bei den Aktivitäten zu 

beobachten und sie in ihren Bedürfnissen bes-

ser kennenzulernen. Außerdem gibt es für die 

Eltern regelmäßige Gesprächsrunden, bei wel-

chen Fragen aus den Spielraumstunden und 

Alltag besprochen werden und ein Austausch 

mit anderen Familien möglich ist. 

Sandra Huber (Elementarpäd., Si- Päd., Pikler- 

Päd.i.A., Family Counselor i.A. und LSB i.A.u.S.) 

begleitet die Spielraum Stunden sowie die Ge-

sprächsrunden. 

Für genaue Infos, Fragen und Terminen zu den 

Spielraumgruppen kontaktiere Sie bitte: 

Sandra Huber 

0676 7246896 

im.spielraum@gmail.com, 

www.huber-sandra.com 

Diese Broschüre liegt der Gemeindezei-

tung bei und steht Ihnen auch zum Down-

load auf unserer Webseite unter: 

Startseite > Unsere Gemeinde > Wirt-

schaft & Gastronomie zur Verfügung. 
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Ferienspiel 2023 

 

Mit dem Beginn der Sommerferien begann für 

die Kinder in der Marktgemeinde Harmanns-

dorf nicht nur eine Zeit der Erholung – auch 

das beliebte Ferienspiel stand wieder in den 

Startlöchern. Das Team des Ferienspiels hat 

auch dieses Jahr wieder viele einzigartige und 

abwechslungsreiche Veranstaltungen organi-

siert. Vorrangig hat sich Vzbgm. Anneliese Ne-

benführ mit ihrem Team um das Ferienspiel 

gekümmert. 

Ein Nachmittag bei der Freiwilligen Feuerwehr 

inkl. einem Besuch von Rettungshunden, ein 

Besuch bei einem landwirtschaftlichen Betrieb, 

eine Erlebnistour bei der Meckerei in Hagen-

brunn, ein Erkunden des Waldes und eine 

Abenteuerreise durch die italienische Küche 

sowie ein Abschlussfest am Sportplatz standen 

unter anderem am Programm. 

„Es freut mich sehr, dass es auch dieses Jahr 

wieder ein Ferienspiel in der Marktgemeinde 

Harmannsdorf gab. Großer Dank gilt unserer 

Vizebürgermeisterin Anneliese Nebenführ und 

ihrem Team für die Organisation und Durchfüh-

rung.“, so Bürgermeister Alexander Raicher.  

Abenteuerreise durch die italienische Küche mit Seminar-

bäuerin Christine Berthold aus Hetzmannsdorf 

Waldpädagogik — den Wald spielerisch entdecken und 

kennenlernen 

Ein Besuch bei der Landwirtschaft Brigitte und Josef 

Hirsch in Rückersdorf 

Ein erlebnisreicher Tag bei der Freiwilligen Feuerwehr  Das große Abschlussfest am Sportplatz 
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The MAZE 2023 
Am Samstag, den 15.07.2023 fand bereits 

das zehnte Mal die Veranstaltung „The MAZE“ 

statt. Herzliche Gratulation an den Jugendclub 

Rückersdorf-Harmannsdorf zur großartigen 

Durchführung der Veranstaltung. Es hat jedes 

Jugendmitglied alles gegeben, um ein Event 

dieser Größenordnung auf die Beine zu stellen. 

Personen v.l.n.r.: Michael Mayer, Obmann-Stv. Raphael 

Jany, Obmann Martin Bauer, Obmann-Stv. Bernhard 

Neumeyer und Bgm. Alexander Raicher 

D e r  J u g e n d c l u b  R ü c k e r s d o r f -

Harmannsdorf bedankt sich bei der Bevöl-

kerung für das entgegengebrachte Ver-

ständnis und die Toleranz im Hinblick auf 

Lärmbelästigung. 

Die vielen fleißigen Helferinnen und Helfer bei der Abschlussbesprechung am Vortag 

SERVUS Heuriger am 02.09.2023 
Unser „Servus Heuriger“ war wieder ein voller 

Erfolg. Die Gäste fühlten sich offensichtlich 

wohl, wir vom Team hatten Freude am Bewir-

ten und an vielen Gesprächen. 

Ich möchte mich sehr herzlich bedanken, bei 

den Gästen, beim Team, bei Einigen von der 

Freiwilligen Feuerwehr, die uns beim Aufbau 

geholfen haben und bei allen Spenderinnen 

und Spendern, seien es Kuchen oder andere 

Köstlichkeiten.  

Luise Kasess und Team Das Veranstaltungsteam rund um Obfrau Luisse Kasess 
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Neues Fahrzeug für den Bauhof 

Waldbewirtschaftungsplan ist in Erstellung 

In der Marktgemeinde Harmannsdorf befindet 

sich gerade ein Waldbewirtschaftungsplan für 

alle Waldflächen, die im Gemeindebesitz ste-

hen, in Erstellung. Hierbei handelt es sich um 

rund 80 Hektar Waldfläche. 40% der Kosten für 

die Erstellung des Waldbewirtschaftungsplans 

werden durch den Fördertopf der Ländlichen 

Entwicklung (LE) gefördert. Mit der Fertigstel-

lung ist im 2. Quartal 2024 zu rechnen. Des 

Weiteren gilt es vorgezogene Maßnahmen noch 

im Kalenderjahr 2023 umsetzen. Hierzu zählen 

die Pflege von neu ausgesetzten Bäumen in 

Seebarn sowie die Pflege inkl. der bereits erfor-

derlichen Durchforstungen diverser Waldab-

schnitte. Diese Maßnahmen werden teilweise 

durch den Waldfonds gefördert. Der gesamte 

Prozess wird durch einen professionellen Forst-

berater der Landeslandwirtschaftskammer, 

Herrn DI Ulrich Schwaiger, begleitet. 

„Die Pflege der Gemeindewälder ist uns ein 

wichtiges Anliegen. Weiters gilt es den Wald kli-

mafit umzubauen. Hierbei handelt es sich um 

ein langjähriges Vorhaben, welches gut geplant 

werden muss. Aus diesem Grund wurde in der 

letzten Gemeinderatssitzung der einstimmige 

Beschluss für die Erstellung eines Waldbewirt-

schaftungsplans gefasst. Darüber hinaus möch-

te ich mich noch bei Herrn DI Ulrich Schwaiger 

von der Landeslandwirtschaftskammer NÖ so-

wie beim Bezirksförster Ing. Norbert Goll für de-

ren fachliche Unterstützung bedanken.“, so Bür-

germeister Alexander Raicher. 

Im Sommer wurde eine Kehrmaschine 

(CityMaster 1650 vom Hersteller Hako) für den 

Bauhof geliefert. Die Anschaffung wurde bereits 

im letzten Jahr beschlossen und im Voran-

schlag 2023 budgetiert. Grund für die Anschaf-

fung sind die immer stetig wachsenden Aufga-

ben der Gemeinde. Das Aufgabenspektrum der 

Gemeinden ist in den letzten Jahren sukzessive 

gestiegen, weshalb die Anschaffung von Fahr-

zeugen und Maschinen für die effiziente Bewäl-

tigung dieser Aufgaben unausweichlich ist. 

Dieses Fahrzeug wird multifunktional im kom-

munalen Bereich eingesetzt (Straßenkehren, 

Wildkrautentfernung bei Gehsteigen und Plät-

zen, Reinigungen des Regenwasserkanals, 

Brunnen und Bushaltestellen). 

„Gezielte Anschaffungen für den Bauhof sind 

für die effiziente Abwicklung des immer größer 

werdenden Aufgabengebiets unausweichlich. 

Mit dieser Anschaffung erhoffen wir uns als 

Team eine Steigerung der Effizienz sowie der 

Qualität im Bereich der Straßenerhaltung, Grün-

raumpflege, Reinigung von kleinen Gebäuden, 

wie beispielsweise Bushaltestellen sowie der 

Wartung des Oberflächenwasserkanalsys-

tems.“, so Bürgermeister Alexander Raicher. 

Personen v.l.n.r.: Amtsleiter Günter Hartl, Manfred Zieger 

(Mitarbeiter der Fa. Stangl), Mitarbeiter Josef Reichmann, 

Bauhofleiter-Stv. Manuel Zwieb und Bgm. Alexander Rai-

cher vor dem neuen Fahrzeug im Bauhof 

Personen v.l.n.r.: Bgm. Ing. Alexander Raicher, OV Ing. Hu-

bert Krause, OV Martin Eichberger, DI Ulrich Schwaiger und 

Bauhofmitarbeiter Martin Stoßfellner im Gemeindewald in 

Obergänserndorf 
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Jugend realisierte einen Beachvolleyballplatz 

The MAZE 2023 war wieder ein voller Erfolg. 

Der Veranstalter, der gemeinnützige Jugend-

club Rückersdorf-Harmannsdorf, realisiert mit 

dem Gewinn aus den Veranstaltungen die 

Schaffung von Orten der Begegnung und sport-

lichen Aktivitäten. In der Vergangenheit wurde 

ein Funcourt (Multifunktionssportanlage) im 

Schulzentrum geschaffen. Nun wurde in der 

unmittelbaren Nähe ein Beachvolleyballplatz 

mit Flutlichtanlage errichtet. Das Vorhaben 

wurde größtenteils durch die Jugend selbst fi-

nanziert. Weiters wird das Vorhaben durch das 

Land Niederösterreich sowie die Marktgemein-

de Harmannsdorf unterstützt. 

„Die Jugend Rückersdorf ist schon seit Jahren 

ein verlässlicher Partner der Marktgemeinde 

Harmannsdorf und Projekte können gemein-

sam umgesetzt werden. Als Bürgermeister 

kann ich mich für das Engagement der Jugend 

nur bedanken.“, so Bürgermeister Alexander 

Raicher. 

  

Baufortschritt B6 Umfahrung 

 

 

Der Jugendclub Rückersdorf-Harmannsdorf hat zusammen mit der Marktgemeinde Harmanns-

dorf einen öffentlich zugänglichen „state of the art“ Beachvolleyballplatz im Schulzentrum ge-

schaffen. Das Land Niederösterreich unterstützt das Vorhaben ebenfalls. 

Personen v.l.n.r.: Personen v.l.n.r.: Obmann Martin Bauer, 

Obmann-Stellvertreter Bernhard Neumeyer und Bgm. Alex-

ander Raicher beim Beachvolleyballplatz im Schulzentrum 

Harmannsdorf 

Die Neuerrichtung der B6 Harmannsdorf wird 

in mehreren Bauabschnitten errichtet, momen-

tan sind die Arbeiten am Bauabschnitt 3 im 

Laufen, diese werden von der PORR ausge-

führt. Die Bauabschnitte 1 und 2 (Brücken-

bauwerke, Hochwasserschutz und Kreisver-

kehr) wurden bereits umgesetzt und überge-

ben. 

Die Bauarbeiten liegen im Zeitplan, sollte sich 

der bisherig sehr gute Baufortschritt - auch in 

Abhängigkeit der Wettersituation - fortsetzen, 

können vielleicht dieses Jahr sogar noch erste 

Asphaltierungsarbeiten im nördlichen Bereich 

der Umfahrungsstraße vorgezogen werden. 

In den letzten Monaten wurden die Arbeiten für 

die Herstellung der Entwässerungsanlagen und 

des Unterbaus der Umfahrungstrasse durchge-

führt. Weiters wurde in der Gemeinde Leoben-

dorf (in der Nähe der neuen Eisenbahnkreu-

zung) eine neue Brücke über den Donaugra-

ben hergestellt. Die Endfertigstellung  der Um-

fahrungsstraße ist für Herbst 2024 geplant. 

Ein Grader beim Nivellieren der Umfahrungsstraße und 
Einarbeitung des Frostschutzes 
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Veranstaltungen und diverse Informationen 
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Müllablagerungen im Wald 
Leider kommt es immer wieder zu illegalen 

Müllablagerungen im Wald. Erst kürzlich wurde 

im Wald in Kleinrötz ein Klein-LKW mit Müll ab-

geladen. Nachdem ein Bürger dem Bürgerser-

vice die illegale Müllablagerung gemeldet hat, 

wurde der Müll durch das Team des Bauhofs 

entsorgt. 

Bauhofmitarbeiter Emanuel Höfinger bei der illegalen Müll-

ablagerung in Kleinrötz 

Der Wald, die Felder und die Straßenrän-

der sind keine Mülldeponien. 

Baustart beim TC Würnitz 
Beim Tennisclub Würnitz erfolgte der Baustart 

für die Revitalisierung der bestehenden zwei 

Standplätze sowie der Schaffung von Räumlich-

keiten (Sanitäreichrichtungen, Kabinen und 

Kantine). Im ersten Schritt wurde die Infrastruk-

tur (Wasser, Kanal und Strom) geschaffen. 

Beim Tennisclub Würnitz hat sich auch eine Ar-

beitsgruppe gebildet, die mit Eigenleistungen 

die Umsetzung des geplanten Vorhabens tat-

kräftig unterstützen wird. 

Tennisclub Würnitz 

Präsident Klaus Puhony 

tcwuernitz@gmx.at  

www.tcwuernitz.bplaced.net 

Bauhofmitarbeiter Emanuel Höfinger bei der illegalen Müll-

ablagerung in Kleinrötz 

Staatssekretärin zu Besuch  
Am Dienstag, den  29.08.2023 hat Staatssek-

retärin Claudia Plakolm mit einer kleinen Dele-

gation Bürgermeister Alexander Raicher am Ge-

meindeamt für einen interessanten Austausch 

besucht. Im Vordergrund des Arbeitsgesprächs 

standen Themen, wie unter anderem die Schaf-

fung von leistbarem Eigenheim oder die Schaf-

fung von Freizeitmöglichkeiten und Jugendan-

geboten auf kommunaler Ebene. 

„Ich bedanke mich für das interessante Ge-

spräch und habe mich sehr über den Besuch 

gefreut. Es freut mich auch, dass LAbg. Bgm. 

Christian Gepp am Gespräch teilgenommen 

hat“, so Bürgermeister Alexander Raicher. 

Bürgermeister Alexander Raicher im Austausch mit Staats-

sekretärin Claudia Plakolm und Landtagsabgeordneten 

Bürgermeister Christian Gepp 

Im ersten Schritt wurde die benötige Infrastruktur bei be-

stehenden Anlage geschaffen 
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Wir gestalten gemeinsam unsere Zukunft 

Nachfolgend finden Sie eine Übersicht von ei-

nem Teil der Ergebnisse bzw. den am häufigs-

ten genannten Themen bei den Bürgerinforma-

tionsveranstaltungen „Wir gestalten gemein-

sam unsere Zukunft“ von allen sieben Veran-

staltungen. Alle Themen sowie weitere Informa-

tionen finden Sie auf der Webseite der Marktge-

meinde Harmannsdorf. 

- Schaffung von Radrouten und –wegen 

- Automatisierung des Altstoffsammelzentrums 

- Schaffung einer Kleinkinderbetreuung 

- Revitalisierung der Kinderspielplätze 

- Unterstützung von Vereinen 

- Glasfaser bzw. FTTH-Ausbau 

- Energiegemeinschaft 

- Digitalisierung vorantreiben 

- Hochwasserschutz 

- Erweiterung von öffentlichen Mistkübeln 

- Schaffung von Sitzmöglichkeiten 

- Ausbau des öffentlichen Verkehrs 

- Blackout-Vorkehrungen 

- Erweiterung der Nahversorgungssituation 

- Verbesserung der Grünraumpflege 

- Verschönerung des Ortsbilds 

- Verbreitung von E-Tankstellen 

- Schaffung einer Poststelle 

Schulstart und blau gelbes Schulstartgeld 
Seit 16.08.2023 kann wieder das blau-gelbe 

Schulstartgeld unter www.noe.gv.at beantragt 

werden. Damit werden alle Schülerinnen, Schü-

ler sowie Lehrlinge mit 100 Euro unterstützt, 

um den kostenintensiven Schulstart leichter zu 

bewältigen.  

Voraussetzungen für den Erhalt:  

- Bezug der Familienbeihilfe für den Schüler  

  oder die Schülerin bzw. den Lehrling,  

- Hauptwohnsitz des Antragstellers oder der An- 

  tragstellerin in NÖ,  

- Haupt- oder Nebenwohnsitz des Schülers oder  

  der Schülerin bzw. des Lehrlings in NÖ und  

- Besuch einer Primar- oder Sekundarschule  

  (Pflichtschule, AHS, HAK, HTL, LFS, LBS, …)  

Eine Antragstellung ist pro Schü-

ler/in oder Lehrling im Zeitraum 

von 16.08.2023 bis 02.02.2024 

möglich.  

Im Namen aller Gemeinderätinnen und Gemeinde-

räte, sowie aller Gemeindebediensteten, wünschen 

wir allen Schülerinnen und Schülern und allen Kin-

dergartenkindern einen erfolgreichen Start ins neue 

Schul– bzw. Kindergartenjahr. 
 

Ihr Bürgermeister, 

Ing. Alexander Raicher 

Hier finden Sie alle Ergebnisse: 

Webseite -> Bürgerservice -> Aktuelles 

harmannsdorf.gv.at/zukunftgestalten 

Personen v.l.n.r.: Vizebürgermeisterin Anneliese Neben-

führ und Bürgermeister Alexander Raicher bei der Ab-

schlussveranstaltung in Mollmannsdorf 
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Das Bauamt informiert 

Zunächst einmal ist es wichtig, ob es sich bei 

der Einfriedung um eine bauliche oder nicht 

bauliche Anlage handelt. 

Gemäß § 4 Z 6 NÖ BO 2014 sind bauliche Anla-

gen alle Bauwerke, die nicht Gebäude sind.  

Gemäß § 4 Z 7 NÖ BO 2014 ist ein Bauwerk 

ein Objekt, dessen fachgerechte Herstellung ein 

wesentliches Maß an bautechnischen Kenntnis-

sen erfordert und das mit dem Boden kraft-

schlüssig verbunden ist. 

Einfriedungen, die keine baulichen Anlagen 

sind, sind beispielsweise Maschendrahtzäune, 

befestigt auf Stehern mit Einzelfundamenten. 

Ist ein Maschendrahtzaun innerhalb eines Ab-

standes von 7m von der vorderen Grundstücks-

grenze gegen eine öffentliche Verkehrsfläche 

gerichtet, ist unabhängig dessen, ob es sich um 

eine bauliche oder nicht bauliche Anlage han-

delt, eine Bauanzeige erforderlich. Weiters 

kann auch eine Abtretungsverpflichtung gemäß 

des Bebauungsplans ausgelöst werden.  

Einfriedungen, die keine baulichen Anlagen dar-

stellen und nicht gegen öffentliche Verkehrsflä-

chen gerichtet sind, sind gemäß § 17 NÖ BO 

2014 bewilligungs-, anzeige- und meldefrei. 

Dient die Einfriedung gleichzeitig dem Ausgleich 

von Niveauunterschieden, kann sie aufgrund 

der Stützfunktion bewilligungspflichtig werden! 

(vgl. § 14 Z 2 NÖ BO 2014) 

Braucht man für einen Maschendrahtzaun eine Baubewilligung? 

Gründung Gemeindeenergiegemeinschaft 

Ziel der Energiegemeinschaft ist es, Strom 

selbst zu produzieren und andere Gebäude oh-

ne PV-Anlagen mit dem selbst produzierten 

Strom zu versorgen. Zunächst wird die Energie-

gemeinschaft nur gemeindeintern betrieben, 

um Erfahrungswerte zu sammeln. Im Anschluss 

wird darüber beraten, ob auch eine Energiege-

meinschaft mit Privatpersonen eingerichtet wer-

den soll. 

Kürzlich wurde der Verein „Erneuerbare Ener-

giegemeinschaft Harmannsdorf“ gegründet. Der 

Verein ist die juristische Person hinter der ge-

meindeeigenen Energiegemeinschaft. Der Ob-

mann ist Amtsleiter-Stv. Gerald Zott, der Kas-

sier ist Bgm. Alexander Raicher und der Schrift-

führer ist GfGR Ronald Martin. Der gesamte 

Prozess wird durch die EZN (Energie Zukunft 

Niederösterreich) begleitet. 

Die Errichtung bzw. Erweiterung von drei PV-

Anlagen (Feuerwehrhaus Rückersdorf, Volks-

schule Harmannsdorf und Bauhof) wurde fertig-

gestellt. Vielen Dank an alle involvierten Unter-

nehmen und Personen.  

Personen v.l.n.r.: GfGR Ronald Martin, Amtsleiter-Stv. Ge-

rald Zott und Bgm. Alexander Raicher bei einer bestehen-

den PV-Anlage im Areal der Kläranlage Rückersdorf  

Die Erweiterung der PV-Anlage der Volksschule Harmanns-

dorf aus der Vogelperspektive. 
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Information des Abfallverbands 
Seit Jahresbeginn kommen im Abfallverband Kor-

neuburg sowie auch im restlichen Niederöster-

reich alle Leichtverpackungen mit Ausnahme von 

Glas und Papier in die Gelbe Tonne oder den Gel-

ben Sack. Theoretisch eine klare Angelegenheit — 

doch wie funktioniert die Umsetzung in der Pra-

xis? Die NÖ Umweltverbände und das Kreislauf-

wirtschaftsunternehmen Brantner green solutions 

zogen nach dem 1. Halbjahr bei einer gemeinsa-

men Pressekonferenz in der Brantner-

Sortieranlage Wölbling, wo der Großteil der 

Leichtverpackungen Niederösterreichs sortiert 

wird, eine erfreuliche Bilanz: Die gemeinsame 

Sammlung wird von der Bevölkerung bereits sehr 

gut angenommen, wozu auch die umfangreiche 

Informationskampagne der NÖ Umweltverbände 

beigetragen hat. Die Sammelmenge ist im ersten 

Quartal deutlich gestiegen, das erhöhte Aufkom-

men wurde dank verkürzter Abholintervalle sou-

verän bewältigt. 

LAbg. Anton Kasser, Präsident der NÖ Umweltver-

bände, skizzierte zunächst die Ausgangslage: 

"Schon vor der Umstellung wurden 63 Prozent 

aller Wertstoffe im Kreislauf gehalten. Von der EU 

wurde hier für 2030 ein Ziel von 60 Prozent aus-

gegeben. Dieses übertreffen wir also schon jetzt.” 

Das reiche jedoch nicht, da die Europäische Uni-

on bis 2025 auch eine Steigerung der Recycling-

quote bei Verpackungskunststoffen auf 50 Pro-

zent vorsehe. Österreichweit gäbe es dann mehr 

als 240.000 Tonnen pro Jahr zu recyceln. "Die 

gemeinsame Sammlung aller Leicht- und Metall-

verpackungen war ein wichtiger Schritt, um die-

sem Ziel näher zu kommen. Die Mengen an Ver-

packungsmaterialien in Gelbem Sack bzw. Gelber 

Tonne sind merklich angestiegen. Damit dürfte 

sich auch der Anteil an Verpackungen im Rest-

müll verringern. Genau das war das Ziel der Um-

stellung”, so Kasser. 

22-prozentiger Anstieg bei Brantner 

Das deckt sich mit den bisherigen Erfahrungswer-

ten von Brantner green solutions, wie Geschäfts-

führer Stefan Tollinger bestätigt: "Der Anstieg der 

Sammelmengen war bereits im ersten Halbjahr 

deutlich spürbar. Die von Brantner gesammelten 

Leichtverpackungen aus niederösterreichischen 

Haushalten sind im ersten Halbjahr 2023 im Ver-

gleich zum Vorjahreszeitraum um 22 Prozent ge-

stiegen. Die höhere Sammelmenge zeigt sich 

deutlich in der Sortieranlage Wölbling, der größ-

ten Anlage in Niederösterreich, wo jeden Tag 80 

Tonnen und im Jahr 20.000 Tonnen Leichtverpa-

ckungen sortiert werden. Am Standort werden ak-

tuell knapp 50 Prozent der gesamten Verpa-

ckungsinputmenge in den Kreislauf rückgeführt. 

Die Menge an gesammeltem Weißblech und Alu-

minium hat sich im ersten Quartal verdoppelt. 

Auch die Abläufe bei Sammlung bzw. Abholung 

wurden angepasst, wie Bgm. Roman Stachelber-

ger, Vizepräsident der NÖ Umweltverbände, er-

klärte: "Damit sich die Gelben Säcke nicht in den 

Haushalten stapeln und die Tonnen überquellen, 

wurde das Abfuhrintervall verkürzt und so die 

Zahl der Abfuhren erhöht. Seit Beginn des Jahres 

wird ‚das Gelbe‘ zumindest alle vier Wochen ab-

geholt". Zudem habe man dafür gesorgt, dass ge-

nug Gelbe Säcke, für die recyceltes Material ver-

wendet wird, zur Verfügung stehen, so Stachel-

berger: Die Zahl der Gelben Säcke pro Rolle wur-

de auf 13 Stück erhöht. Sind diese aufgebraucht, 

kann man sich selbstverständlich auch Nach-

schub holen. Insgesamt wurden statt 8 Millionen 

im Vorjahr nun 15 Millionen und somit ausrei-

chend Säcke angeschafft. 

Personen v.l.n.r.: Brantner-GF Stefan Tollinger, NÖ Um-

weltverbände-Präsident Anton Kasser und sein Vize Ro-

man Stachelberger 

Alle Infos zur Umstellung gibt's auch online auf der Webseite www.insgelbe.at 



- Seite 13 - 

 

Aktuelles aus Hetzmannsdorf 
 Worte von Ortsvorsteher Franz Gschwent 

Liebe Hetzmannsdorferinnen 

und Hetzmannsdorfer! 

Ich möchte hiermit gerne die 

Möglichkeit nutzen und Sie 

über einige Themen und Neuig-

keiten in sowie aus Hetz-

mannsdorf informieren. 

In den kommenden Wochen 

wird in der Krammergasse und 

in der Sandgasse ein Ring-

schluss der Wasserleitung 

durch die Firma Leithäusl her-

gestellt. Hierbei werden auch 

neue Hydranten für die Lösch-

wasserversorgung installiert. 

Weiters sind auch kleinflächige 

Straßenbauarbeiten in diesem 

Bereich geplant. 

Nachdem Anfang des Jahres 

der Bahnübergang am Wind-

mühlberg durch eine Schran-

kenanlage technisch gesichert 

wurde, ist nun die Errichtung 

einer Lichtzeichenanlage am 

Kreuzbergweg geplant. Die 

Querung der Eisenbahnkreu-

zung am Sportplatz wird künftig 

nur noch für Radfahrer und 

Fußgänger möglich sein. 

Es müssen nämlich alle Eisen-

bahnkreuzungen hinsichtlich 

ihrer technischen Sicherung 

neuverhandelt werden. Als Ge-

meindevertreter ist es uns 

wichtig, dass einerseits mög-

lichst viele Eisenbahnkreuzun-

gen erhalten bleiben und an-

derseits Lösungen gefunden 

werden, um die Strecke hin-

sichtlich des Güterverkehrs 

wettbewerbsfähig zu erhalten. 

Weiters konnten im Sommer 

Probebohrungen für die Erwei-

terung des Brückendurchlas-

ses an der Dorfstraße (L1104) 

durchgeführt werden. Die Um-

setzung des Vorhabens ist für 

das Jahr 2024 geplant. 

In meiner Funktion als Mitglied 

im Rußbach-Oberlauf Wasser-

verband, plane ich für den dies-

jährigen Herbst eine Bepflan-

zungsaktion entlang des Hetz-

mannsdorfer Grabens mit 20 

Obstbäumen. Eine gesonderte 

Information wird noch zeitge-

reicht an alle Haushalte ausge-

schickt. Hierbei würde ich mich 

über zahlreiche Unterstützung 

freuen. 

Am Sonntag, den 15.10.2023, 

findet eine Fotoausstellung 

über Hetzmannsdorf im Dorflo-

kal statt. Darüber hinaus findet 

noch im Herbst eine General-

versammlung der Dorferneue-

rung mit Neuwahl des Vor-

stands statt. Vorweg bedanke 

ich mich bei allen Mitgliedern, 

die sich in der Vergangenheit 

mit viel Leidenschaft tatkräftig 

für unseren Ort engagiert ha-

ben. 

Für etwaige Anliegen oder Fra-

gen stehe ich Ihnen jederzeit 

gerne zur Verfügung. 

Ihr Ortsvorsteher, 

Franz Gschwent 

Der Wassermeister informiert 
Aus gegebenen Anlass möchten wir Sie noch-

mals darauf hinweisen, dass das Gemeindege-

biet seit März 2023 mit hochwertigerem bzw. 

weicherem Wasser durch EVN Wasser versorgt 

wird. Durch die Einspeisung des weicheren 

Wassers beträgt der Härtegrad im Gemeindege-

biet etwa 10-12°dH. 

Bitte passen Sie Ihre Enthärtungsanlage den 

neuen Werten an, damit es zu keinen Schäden 

an Ihren Hausinstallationen kommen kann. Un-

ter Umständen kann sogar gänzlich auf eine 

Enthärtungsanlage verzichtet werden. 
Das Gemeindegebiet wird durch EVN Wasser versorgt. 

Dies kommt aus dem Brunnenschutzgebiet Bisamberg. 
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Aktuelles aus Kleinrötz 

Wandertag der Senioren 

Die Senioren Mollmannsdorf-Seebarn-Kleinrötz 

veranstalteten am Samstag, den 26.08.2023 

mit Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr 

Kleinrötz und Mollmannsdorf einen Wandertag. 

Man konnte zwischen einer kurzen (7km) und 

langen Runde (11km) wählen. Es nahmen 120 

Personen am Wandertag teil. 

Neue E-Tankstelle am Wiener Weg  
In der Nähe vom Heurigen Wundsam (Wiener 

Weg, 2111 Kleinrötz) wurde eine neue E-

Tankstelle errichtet. Für die Nutzung aller E-

Tankstellen in der Gemeinde benötigen Sie ei-

ne EVN Strom-Tankkarte. 

Informationen, wie man die E-Tankstelle nut-

zen kann, finden Sie online unter: 

www.evn.at/home/e-mobilitat/strom-laden-

unterwegs 

Radl Reparaturtag 
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Aktuelles aus Würnitz 
Der Musikverein Großrußbach hat im Zuge der 

Sommertour 2023 am Dienstag, 08. 09.2023 

seine Probe in Würnitz im FF Haus abgehalten. 

Ca. 200 Gäste haben der Musik gelauscht. Die FF 

Würnitz verköstigte die Gäste mit Getränken und 

Aufstrichbroten und übergab dem Musikverein 

Großrußbach eine Spende. 

Der erste Würnitzer Liedersommer fand am 22. 

und 23.07.2023  am Würnitzer Waldteich eben-

falls mit großer Gästeanzahl statt. Der MGV Wür-

nitz, der GMTV Rückerdorf sowie die Musikschule 

Weinviertel Mitte, untermalten die beiden Musik-

tage. Die Munzikanten spielten nach der feierli-

chen Festmesse am Sonntag beim Frühschop-

pen. Ein kleiner Nachwuchsdirigent war auch da-

bei. 

Der FC Würnitz hatte sein bereits jahrelang be-

kanntes und beliebtes Waldteichfest am 

15.08.2023. Auch der FC Würnitz durfte sich 

über mehr als 250 Gäste freuen, die Bisamberger 

Kirtagsmusi sorgte heuer für die musikalische Un-

terhaltung. 

Am Samstag, den 02.09.2023 fand auch der 

jährliche SERVUS-Heurigen statt. Mehr dazu er-

fahren Sie auf der Seite 5. 

Ich freue mich, dass alle Veranstaltungen stets so 

gut besucht sind. Es steckt viel Vorbereitungszeit 

dahinter, die Mitglieder und Helfer der Vereine 

machen alles ehrenamtlich und wenden viele 

Stunden für die Organisation und die Veranstal-

tungen auf. Danke dafür! 

Es gibt seit einigen Jahren die Initiative 

„Sauberhafte Feste“ in NÖ, hier können die Verei-

ne ab einer gewissen Teilnehmeranzahl und unter 

bestimmten Voraussetzungen für Nachhaltigkeit, 

Regionalität und Abfallvermeidung eine Förde-

rung in der Höhe von Euro 500,-- für die Veran-

staltung erhalten. Die FF Würnitz ist für die Sturm-

schank wieder zur Förderung gemeldet. Ich darf 

mich hier bei Xaver Stidl für sein Engagement be-

danken. 

Ihr Ortsvorsteher, 

Josef Wannerer 
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Aktuelles aus Mollmannsdorf 

Fahnenweihe am 03.09.2023 

Trinkbrunnen und neue Netze am Sportplatz 

Am Sportplatz in Mollmannsdorf wurden beide 

Tore mit neuen Netzen ausgestattet. Weiters 

wurde ein Trinkbrunnen installiert. Im Herbst ist 

noch die Schaffung einer Sitzmöglichkeit und 

das Streichen der Tore geplant. Die Revitalisie-

rung des Sportplatzes in Mollmannsdorf war 

unter anderem ein Bürgeranliegen, welches im 

Zuge der Bürgerinformationsveranstaltungen 

„Wir gestalten gemeinsam unsere Zukunft“ er-

fasst wurde. Dieses wurde nun zu einem Teil 

bereits umgesetzt und im Herbst dieses Jahres 

komplett abgeschlossen. 

Am Sonntag, den 03.09.2023 fand die Fahnen-

weihe der Freiwilligen Feuerwehr Mollmanns-

dorf statt. Ab 09:00 Uhr versammelten sich Ver-

treterinnen und Vertreter einiger Feuerwehren 

bei der Kirche, um dann gemeinsam mit der 

Fahnenpatin bei musikalischer Begleitung zum 

Feuerwehrhaus zu marschieren. Dort wurde um 

10:00 Uhr eine hl. Messe durch Pfarrer Stanis-

law Zawilla zelebriert. Am Ende der Messe wur-

de dann die Fahnenweihe durchgeführt und der 

Freiwilligen Feuerwehr Mollmannsdorf die Fah-

ne übergeben. Anschließend fand ein gemütli-

ches Frühschoppen mit dem Musikverein Groß-

rußbach beim Feuerwehrhaus statt. 

Die Feuerwehrfahne ist nicht nur ein kunstvoll 

ausgearbeiteter  Textilgegenstand, sondern ab 

nun auch ein fester Bestandteil der symboli-

schen Zeichen der Freiwilligen Feuerwehr Moll-

mannsdorf und gleichzeitig auch ein neues Zei-

chen der Lebendigkeit des dörflichen Lebens. 

Die Fahne findet ab nun Verwendung für die un-

terschiedlichsten Anlässe, wie Gottesdienste, 

der Begleitung einer Kameradin oder eines Ka-

meraden auf dessen letzten Weg oder Festzü-

ge. 

Zahlreiche und großzügige Spenden durch die 

Ortsbevölkerung haben die Anschaffung der 

Fahne erst möglich gemacht. Hierbei handelt es 

sich um eine symbolträchtige und nachhaltige 

traditionelle Gabe der Bevölkerung für die 

nächsten Generationen. 

Der Festakt sowie das Frühschoppen wurde 

durch Mitglieder und Unterstützer der Feuer-

wehr Mollmannsdorf großartig organisiert. 

Personen v.l.n.r.: GfGR Ronald Martin, Bauhofmitarbeiter 

Herbert Wimmer und Bgm. Alexander Raicher am Sport-

platz in Mollmannsdorf 

Personen v.l.n.r.: OV Hermann Wittek, Bgm. Alexander Rai-

cher, Fahnenpatin Roswitha Schuster, Feuerwehrkomman-

dant OBI Leopold Pusch, Abschnittfeuerwehrkommandant 

BR Christoph Nebenführ und Vizebürgermeister a.D. Josef 

Maisser mit der neuen Fahne im Hintergrund 
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Aktuelles aus Obergänserndorf 

Im Bereich des Mühlwegs im Ortsbereich von 

Obergänserndorf kam es in der Vergangenheit 

immer wieder zu Überflutungen und Verschläm-

mungen von Verkehrsflächen und verbautem 

Gebiet. 

Um dies in Zukunft zu verhindern, muss eine 

Zwischenspeicherung der abfließenden Wässer 

in Form einer Retention geschaffen werden. 

Durch die Errichtung der Retention wird der Ab-

lauf der Hochwasserwelle verzögert, die Ablauf-

spitze reduziert und somit die schadlose Abfuhr 

in den Vorfluter gewährleistet. Die erodierten, 

absetzfähigen Materialien und Treibzeug wer-

den zurückgehalten. Durch regelmäßige Räu-

mung sind diese zu entfernen. 

Die Errichtung der Retention beinhaltet konkret 

folgende Baumaßnahmen: 

- Schaffung des Retentionsraumes 

- Errichtung eines Auslaufbauwerkes mit Ab- 

  leitungskanal 

- Errichtung eines Beckennotüberlaufes 

- Herstellung einer Zufahrt in das Rückhalte- 

  becken und Gestaltung des Einlaufbereiches 

- Neugestaltung der Grabendurchführung im  

  Bereich der Landesstraße L1108 

- Umlegung des Grabens 

Das Projekt hat Ende August die erforderliche 

Einreichqualität erreicht und wurde nun bei der 

Wasserrechtsbehörde (BH Korneuburg) einge-

reicht. In diesem Sinne bedankt sich die Markt-

gemeinde Harmannsdorf nochmals bei allen 

GrundstückseigentümerInnen für  deren Unter-

stützung bei der Projektumsetzung. 

Aus aktueller Sicht ist die Umsetzung des Vor-

habens für das nächste Jahr geplant. 

Rückhaltebecken am Mühlweg wurde eingereicht 
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Aktuelles aus Rückersdorf 
Hubertusmesse am 03.09.2023 

Am Sonntag, den 03.09.2023 fand wieder die 

jährliche Hubertusmesse statt. Wetterbedingt 

fand die Messe erneut im Bauhof statt. Im An-

schluss an die Messe gab es durch die Jagdge-

sellschaft Rückersdorf selbst zubereitete und 

frisch gekochte Speisen. 

Die Jagdgesellschaft Rückersdorf bedankt sich 

für den zahlreichen Besuch und hofft, dass die 

Messe nächstes Jahr wieder einmal bei der Hu-

bertuskapelle stattfinden kann. 

 Neue E-Tankstelle beim Gemeindeamt 

Beim Gemeindeamt (Kirchengasse 5, 2111 

Harmannsdorf) wurde eine neue E-Tankstelle 

errichtet, nachdem die bestehende E-Tankstelle 

nicht mehr repariert werden konnte. Für die 

Nutzung aller E-Tankstellen in der Gemeinde 

benötigen Sie eine EVN Strom-Tankkarte. Die E-

Tankstelle wurde weiters gefördert. 

Informationen, wie man die E-Tankstelle nutzen 

kann, finden Sie online unter: 

www.evn.at/home/e-mobilitat/strom-laden-

unterwegs 

Verkauf eines Bauplatzes 

Die Marktgemeinde verkauft in einem Bieterver-

fahren mit diversen Kriterien (Hauptwohnsitz in 

der Gemeinde) einen Bauplatz  mit Verbauungs-

verpflichtung binnen fünf Jahren (Parzelle 

6344/3 der Einlagezahl 1501, KG 11013 

Rückersdorf) mit einem Ausmaß von 

650m2 und der Flächenwidmung BW-2WE 

(Bauland-Wohngebiet-Zwei Wohneinheiten). 

Das Grundstück ist noch nicht aufgeschlossen. 

Details sowie weitere Informationen zum Bieter-

verfahren sowie zum Kaufgegenstand, entneh-

men Sie bitte der Webseite der Marktgemeinde 

Harmannsdorf oder der Amtstafel. 

Die Hubertusmesse war auch dieses Jahr wieder gut be-

sucht. 

Beim Gemeindeamt gibt es nun wieder die Möglichkeit 

sein Elektroauto zu laden 

Weitere Informationen fin-

den Sie auf der Startseite 

der Gemeindewebseite: 

www.harmannsdorf.gv.at 
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Aktuelles aus Seebarn 
Wenn die Mannschaft der Feuerwehr den Durst der Seebarner und Gäste löscht… 

Dorffest bei schönem Wetter, gutem Besuch bis in die Morgenstunden, guter Stimmung, was auch wie 

immer zu einer Anziehungskraft für Gäste aus der Nachbarschaft führt. Viele Kuchen- und Aufstrich-

Spenden von der Bevölkerung  unterstützten die Feuerwehr. Auch bei der Proben-Sommer-Tour des Mu-

sikvereins Großrußbach gab es ein gemütliches Beisammensein mit unterhaltsamer Musik. 

Auf geht`s! 

Als erster Schritt im Seebarner Waldbewirtschafts-

konzept wird mit einer Forstmulchraupe Zugang zu 

den überwucherten Setzlingen geschaffen und eine 

Auskesselung der gepflanzten Eichen-Setzlingen 

vorgenommen. 

DI Schwaiger von der LK NÖ und Forstdienstleister Köck wer-

den den ersten Erhaltungsschritt vornehmen.  

Die kurze Sommerpause hat der Verein „SCHÖNES 

SEEBARN“ mit einer kleinen Wanderung beendet. 

Das etwas regnerische Wetter hat die gut gelaunten 

Teilnehmer nicht davon abgehalten, über den See-

barner Kellerweg, die Quelle, den Stettner Weinwan-

derweg und den Kinderspielplatz nach Stetten zum 

Heurigen zu wandern. Den Rückweg begleitete 

dann ein heftiger Regenguss. 

 

Geplante Aktivitäten für den Herbst: 

- Demonstration und einer Schulung des Defibrillators  

durch das Rote Kreuz im Gasthof Brait, 

- Sammlung von Müll in Wald und Flur  

- und das jetzt schon zur Tradition gewordene Herbst-

basteln mit Kränze- und Gesteck-Binden 

Das Ende des Dorfbrunnens? 

Über 30 Jahre war er eines der Wahrzeichen See-

barns, das eine Gruppe engagierter Pensionisten 

damals geschaffen hatten. 

Genug Auftrag, den Dorfbrunnen wieder so herzu-

stellen, dass er als Objekt erhalten bleibt. Trink-

wasser kommt künftig aus einem Edelstahl-Trink-

Wasserspender. 

Patrozinium am 1.09.2023 

Am 3.09.1874 erhielt die Ge-

meindekapelle von Seebarn ihre 

Weihe. Sie ist der heiligen Rosa-

lia, der Pestpatronin, gewidmet. 

Eine Vorgängerin dieser Kapelle 

war schon 1821 erbaut worden. 

1880 bekam die Seebarner 

Dorfkapelle die Erlaubnis zu ei-

ner Messfeier auch an Sonnta-

gen und gebotenen Feiertagen. 
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B ÜRGERMEISTER -S PRECHSTUND EN  

Dienst ag und Donner stag von  16:00 –19: 00 U hr.  Um Term invere inb arung unter  02264 7500 -15 w i rd  ersuc ht.  

Dr.  T rojan  / Dr.  Szuk a  

02264 / 20202 (Rückersdorf) 

Montag  08:00-11:30 

Dienstag  07:30-11:30 

  15:30-18:30 

Mittwoch keine 

Donnerstag 07:30-11:30 

  15:30-18:30 

Freitag  08:00-11:00 

prakt.  Wahlar zt  Dr .  Jakober  

02263 / 37139 (Würnitz) 

Montag  07:30-12:00 

Dienstag  keine 

Mittwoch 08:00-12:00 

  15:00-18:00 

Donnerstag 07:30-12:00 

Freitag  nach Vereinbarung 

Zahnar zt  Dr .  Palman  

02264 / 7316 

Montag  09:00-11:30 

  12:30-16:00 

Dienstag 09:00-11:30 

  12:30-18:00 

Mittwoch keine 

Donnerstag 09:00-11:30 

  12:30-18:00 

Freitag  09:00-11:30 

Ordinationszeiten 

   Diensthabender Arzt  Ort        Tel.Nr. 1   Tel.Nr. 2    

September 2023 
  16.-17. Dr. JELL Marcus Leobendorf 02262 / 66140 141 
  23.-24. Dr. KREJCAREK Martina Stetten 02262 / 672451 141 
  30. Dr. FIDLER-STAKA Gabriela Spillern 02266 / 80825 141 

Ärztebereitschaftsdienst an den Wochenenden 

Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz:  Name des Medieninhabers: Marktgemeinde Harmannsdorf, vertreten durch Bürgermeister Ing. Alexander RAICHER, 2111 Harmannsdorf Kirchengasse 5.  Unternehmens-

gegenstand: „GEMEINDE INFORMATION", Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Harmannsdorf. Der Medieninhaber ist zu 100% Eigentümer des Unternehmens.. Grundlegende Richtung des periodischen Medi-

ums: Information der Gemeindebürger über die kommunale Tätigkeit der Marktgemeinde Harmannsdorf und Verbreitung von Nachrichten, die von öffentlichem Interesse sind. Medieninhaber, Herausgeber: 

MARKTGEMEINDE  HARMANNSDORF, 2111 Harmannsdorf, Kirchengasse 5, Tel: 02264/7500   Schriftleitung:  Amtsleiter Günter HARTL, 2111 Harmannsdorf   Erscheinungsort: Harmannsdorf, Herstellungsort: 

KORNEUBURG, Hersteller: Druckerei FUCHS GmbH KORNEUBURG: Zugestellt von Prospect Werbe GmbH  in 2111  Harmannsdorf, Kleinrötz, Mollmannsdorf, Obergänserndorf, Seebarn u. 2112 Hetzmannsdorf, 

Lerchenau u. Würnitz 

KINDERÄRZTIN in  Lerche nau  

Frau Dr. MARTUCCI–IVESSA 

Ordination nach Vereinbarung  

0664 / 461 85 63  

Die Ärztebereitschaftsdienste finden Sie auch online unter: 

https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste 

Parteienverkehr Gemeindeamt 

Montag:  08:00  -  12:00  Uhr  

Dienst ag:  08:00  -  12:00  Uhr  & 16:0 0 –  1 9:00 U hr  

Mittwoch:  ke in Parteie nv erkehr  

Donners tag:  08:00 -  12: 00 Uhr  & 16 :00 –  19:00  Uhr  

Freit ag:  geschlos sen  

 
Schon Gem2G o in-

stal l iert ? Se ien  S ie  

stets  informie rt .  

In den vergangenen Wochen wurde mit der Erstellung 

einer Topothek begonnen. Vielen Dank an Herrn Jo-

sef Wabitsch, der die ersten Fotos zur Verfügung ge-

stellt hat. Ende des Jahres soll die Topothek online 

gestellt werden. Danach kann jedermann die Topo-

thek ergänzen. Es sind auch Stammtische geplant. 
Der Schubertplatz in Rückersdorf. Im Hintergrund 

sieht man das alte Feuerwehrhaus. 


